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Entlastung der Region  
1. Ja, diese Überbelastung sehen wir. In unserem Kreis geht es hauptsächlich um das 

Waldhufendorf Lüttelforst in der Gemeinde Schwalmtal. Die Ziele der IG Schwalmtal 
for future unterstützen wir ausdrücklich.  

2. Wir sehen die Möglichkeit der Begrenzung der Flächenausdehnung im Besonderen in 
Landesentwicklungsplan und Regionalplan. Der Kreis Viersen hat auf unseren Antrag 
hin eine Normenkontrollklage gegen die Änderung der Punkte 9.2.2 und 9.2.3 des 
LEP NRW eingereicht. 

3. Ja, unbedingt. Wir setzen uns im Kreis Viersen für den verstärkten Bau von 
Gebäuden nach Nachhaltigkeitskriterien ein.  

4. Ja, deswegen haben wir den Antrag auf Klage gegen die Ziele 9.2.2 und 9.2.3 des 
LEP NRW gestellt.  

5. Die Bedarfe sollen von unabhängigen Instituten auf Basis von nationalen Richtlinien 
zu einer nachhaltigen und klimaneutralen Bauweise ermittelt werden.  

6. Nein, siehe Antwort zu 5. (nationale Richtlinien)  
7. Eine solche Abgabe befürworten wir.  

a) Die Kreise sollten in die Lage versetzt werden, Abgaben für die Abgrabung 
der Fläche und deren Renaturierung eigenständig zu erheben und 
einzunehmen. Die Renaturierung soll mit Hilfe des eingenommenen Geldes 
unter Überwachung der Unteren Landschaftsbehörde erfolgen.  

b) Die Primärrohstoffe sollten verteuert werden.  
c) Durch den Bau eigener Gebäude nach nachhaltigen und klimaneutralen 

Kriterien (Kreislaufwirtschaft).  
8. Ja. Wir brauchen dringend ein intelligentes Wassermanagement auf allen Ebenen, 

um auch bei fortschreitendem Klimawandel und den damit einhergehenden Wetter-
Ereignissen die Versorgung von Mensch und Natur mit der Ressource Wasser 
sicherstellen zu können.  
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Besonders schützenswerte Zonen (Tabuzonen)  
9. Ja, ausdrücklich alle genannten.  

 
Risiko minimierende Maßnahmen und Wiederherstellung  

10. Wir wollen weder landwirtschaftliche Flächen verlieren noch eine Steigerung der 
dadurch notwendigen Importe.  

11. Vgl. Frage 7.a). Allerdings haben wir erhebliche Zweifel daran, ob eine qualitätsvolle 
nachhaltige Wiederherstellung der abgebauten Flächen möglich ist.  
 

Alternativen zum Kiesabbau  
12. Wir setzen uns ein für den Einsatz von RCL-Materialien, alternativem Beton und 

heimischer Rohstoffe wie z.B. Holz und fördern dies. Im Kreis Viersen werden 
öffentliche Gebäude mittlerweile mit diesen Materialien nach den Kriterien der 
Kreislaufwirtschaft gebaut.  

13. Siehe Antwort zu 12.  
14. Diese Frage sollte auf Landesebene geklärt werden.  
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